
Grundlagen der BWL

Kürzel / Nummer: GBWL

Englischer Titel: Introduction to Business Administration

Leistungspunkte: 3 ECTS

Sprache: Deutsch

Turnus / Dauer: / 1 Semester

Modulverantwortlicher: Prof. Dr. Rouven Trapp

Dozenten: Prof. Dr. Rouven Trapp

Einordnung des Moduls
in Studiengänge:

Biopharmazeutisch-Medizintechnische Wissenschaften, M.Sc.

Voraussetzungen
(inhaltlich):

Keine

Lernziele: Das Modul “Grundlagen der BWL” vermittelt den Studierenden betriebswirt-
schaftliche Grundkenntnisse und soll ihnen dadurch den Einstieg in das berufs-
begleitende Studium erleichtern. Dieser Kurs soll die Teilnehmer dazu befähigen,
die Zusammenhänge zwischen Leistungs- und Finanzkreislauf zu erkennen, die
Auswirkungen von Veränderungen auf die Bilanz und die Erfolgsrechnung zu
bewerten und daraus grundlegende Schlussfolgerungen für die Unternehmens-
führung abzuleiten.

Hierzu gibt der Zertifikatskurs einen Überblick über fünf wichtige Themenge-
biete der Betriebswirtschaftslehre (BWL): Aufbau des Betriebes, Produktion,
Marketing, Investition und Finanzierung sowie Betriebswirtschaftliches Rech-
nungswesen.

Auf Basis dieses Einführungsmoduls sind die Teilnehmer/Innen in der Lage, wich-
tige Aspekte in der Betriebswirtschaftslehre zu überschauen, wiederzugeben und
darauf aufbauend weitere vertiefende Kenntnisse in den einzelnen Themenge-
bieten zu erlangen.

Inhalt: - Aufbau eines Betriebes
- Produktion
- Marketing
- Investition und Finanzierung
- Betriebswirtschaftliches Rechnungswesen

Literatur: - Wöhe, G. W./Döring, U. (2013): Einführung in die Allgemeine Betriebswirt-
schaftslehre, 25. Auflage, München.

- Wöhe, G. W./Kaiser, H./Döring, U. (2013): Übungsbuch zur Einführung in die
Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 12. Auflage, München.

Lehrveranstaltungen
und Lehrformen:

Präsenzveranstaltungen:
- Einführungsveranstaltung mit integrierter Übung: 8 h
- Modulprüfung: 2 h

E-Learning:
- Webinar: 4 h
- Online-Seminar: 4 h
- Selbststudium (Nachbereitung der behandelten Skriptinhalte sowie die Be-
arbeitung von Übungsblättern): 64 h

- Chat zur Prüfungsvorbereitung: 8 h



Abschätzung des
Arbeitsaufwands:

Stoffvermittlung: 12 h
Vor- und Nachbereitung, Übungen, Anwendung: 76 h
Modulprüfung: 2 h
Summe: 90 h

Leistungsnachweis
und Prüfungen:

Für die Zulassung zur Modulprüfung (Klausur) sind folgende Voraussetzungen
zu erfüllen:

- Teilnahme am angebotenen Präsenztag

In Härtefällen kann ein formloser Antrag auf Zulassung zur Prüfung beim Modul-
verantwortlichen gestellt werden. Bei Krankheit ist dem Modulverantwortlichen
ein ärztliches Attest vorzulegen.

Voraussetzungen
(formal):

Keine

Notenbildung: Die Modulnote ergibt sich aus der Modulprüfung.
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